
 

 

Coming Home der Leichtathletik 

München erhält den Zuschlag für die Leichtathletik-

Weltmeisterschaft 2031 

Coming Home der Leichtathletik: Der Weltverband World Athletics hat heute München 

den Zuschlag zur Ausrichtung der Leichtathletik-Weltmeisterschaft 2031 erteilt. Damit 

kehrt das größte internationale Leichtathletik-Event nach Deutschland zurück. Nach 

einer herausragenden Europameisterschaft im Jahr 2002 und einer unvergesslichen 

Europameisterschaft im Rahmen der European Championships 2022 wird der 

Olympiapark München 2031 Austragungsort der World Athletics Championships sein. 

Schon im Rahmen der Bewerbung entwarf das Organisationsteam der Olympiapark 

München GmbH und des Deutschen Leichtathletik Verbands (DLV) mit der 

Unterstützung der Bundesrepublik Deutschland, des Freistaats Bayern und der 

Landeshauptstadt München eine klare Vision und Zielsetzung. Ein kompaktes 

Veranstaltungskonzept, ikonische Austragungsorte, eine herausragende Infrastruktur 

und eine inspirierende Atmosphäre für Athletinnen und Athleten und die Gäste aus aller 

Welt.  

Dabei wird der Olympiapark zum Schmelztiegel der Welt der Leichtathletik werden. 

Spitzensport und die Begeisterung der Menschen werden sich mit dem besonderen Flair 

eines Kunst- und Kulturfestivals zu einem einzigartigen und beeindruckenden 

Gesamterlebnis verbinden. Die Vision der 23. Weltmeisterschaft: ein vollbesetztes 

Olympiastadion, ein pulsierender Park, eine beeindruckende Atmosphäre, die einmalige 

Momente und bleibende Erinnerungen bei allen Beteiligten schafft. 

Sebastian Coe, Präsident World Athletics erklärte: „Deutschland hat immer wieder 

bewiesen, dass es ein hervorragender und zuverlässiger Gastgeber für große 

Leichtathletik-Veranstaltungen ist. Berlin 2009 bleibt eine der unvergesslichsten 

Auflagen der Weltmeisterschaften, und seitdem haben wir bei den 

Europameisterschaften 2018 in Berlin und 2022 in München eine enorme Unterstützung 

für den Sport erlebt.  

Wir glauben von ganzem Herzen an die Vision für den Münchner Olympiapark – einen 

der symbolträchtigsten Austragungsorte im Weltsport –, Spitzensport und die 

Begeisterung der Deutschen für die Leichtathletik mit dem besonderen Flair eines 



 

 

Kunst- und Kulturfestivals zu verbinden, um ein einzigartiges und beeindruckendes 

Gesamterlebnis zu schaffen. Es gibt nur wenige Orte auf der Welt, an denen diese 

Elemente auf eine vergleichbare, sich gegenseitig bereichernde Weise vereint werden 

können. Die Atmosphäre im Jahr 2022 war außergewöhnlich, und die Zuschauerzahlen 

zeigten, wie groß das Interesse an Großveranstaltungen in der Stadt und in ganz 

Deutschland ist.  

Zudem ist der Olympiapark ein Symbol für Nachhaltigkeit, und wir sind überzeugt, dass 

dies ein zentraler Wert bei der Planung und Durchführung der Weltmeisterschaften sein 

wird, im Einklang mit internationalen Best-Practice-Standards und dem ‚Athletics for a 

Better World‘-Gold-Event-Standard.  

Es ist sehr erfreulich zu sehen, dass die deutsche Leichtathletik wieder 

Wettbewerbserfolge feiert. Auf fünf Medaillen bei den Weltmeisterschaften in Tokio im 

vergangenen Jahr folgte in diesem Sommer eine herausragende Europameisterschaft in 

Birmingham. Eine Heim-Weltmeisterschaft im Jahr 2031 bietet dem Sport eine weitere 

große Chance, auf dieser Dynamik aufzubauen.  

Wir wissen, dass München große Meisterschaften ausrichten kann. Wir wissen, dass es 

in Deutschland ein begeistertes Publikum für die Leichtathletik gibt. Und wir sind 

überzeugt, dass München 2031 alle Voraussetzungen mitbringt, um eine spektakuläre 

Leichtathletik-Weltmeisterschaft auszurichten.“ 

2031 wird die Weltmeisterschaft zum dritten Mal in Deutschland stattfinden. Davor 

waren es Stuttgart 1993 und Berlin 2009, die die Leichtathletik-Welt begeisterten. Nun 

wird München zum Schauplatz internationalen Spitzensports und die weltbesten 

Athletinnen und Athleten aus über 200 Verbänden begrüßen.  

Seit 1972 zeigt die Landeshauptstadt, wie große Events ein bedeutendes Vermächtnis 

für Athletinnen und Athleten, die Stadt und den Sport selbst hinterlassen können. Kurze 

Wege, freie Sichtlinien sowie großzügige Aufwärm- und Trainingsbereiche werden für 

optimale Bedingungen für die Sportlerinnen und Sportler sorgen. Darüber hinaus wird 

das internationale Event einen starken Impuls für den Breiten-, Nachwuchs- und 

Vereinssport setzen und ein Signal für die gesamte Gesellschaft zum Stellenwert des 

Sports in Deutschland. 

Der Olympiapark wird einer der größten Sportveranstaltungen der Welt ideale 

Voraussetzungen für eindrucksvolle Bilder und unvergessliche Erfahrungen bieten. Die 



 

 

enge Verbindung zwischen Fans und Sportlerinnen und Sportler, getragen von einer 

starken Sportkultur und einer vielfältigen Kunst- und Kulturszene, wird ein offenes, 

inklusives Veranstaltungserlebnis schaffen, das Athletinnen und Athleten, 

Besucherinnen und Besucher und das weltweite Fernsehpublikum gleichermaßen 

begeistern und noch lange nachhallen wird.  

 

Statements zur Vergabe der Leichtathletik-Weltmeisterschaft 2031 nach München: 

 

Ronald Rauhe, Staatsminister für Sport und Ehrenamt der Bundesrepublik Deutschland 

„Herzlichen Glückwunsch nach München, Bayern und an den Deutschen Leichtathletik-

Verband. Ich freue mich sehr, dass wir mit der Leichtathletik-Weltmeisterschaft 2031 ein 

absolutes Highlight des internationalen Sports in Deutschland erleben werden. Gerade 

für unsere jungen Sportlerinnen und Sportler ist ein solches Heimspiel natürlich größte 

Motivation. Die Weltmeisterschaft wird erneut zeigen, dass Deutschland ein 

zuverlässiger und professioneller Gastgeber ist. Wir werden den Spitzensport, die 

Athletinnen und Athleten als auch unser Miteinander feiern. Mit der bayerischen 

Landeshauptstadt haben wir einen erstklassigen Austragungsort und ich bin mir sicher, 

dass die Leichtathletik-Weltmeisterschaft 2031 ein Fest des Sports und für unser Land 

wird.“ 

Bayerns Ministerpräsident Dr. Markus Söder: 

„Welcome to Munich! Wir begrüßen die internationale Welt der Leichtathletik ganz 

herzlich in Bayern – zur ersten Leichtathletik-WM im Freistaat überhaupt. Wir freuen uns 

auf ein neues Sommermärchen. Die European Championships und die EM 2022 in 

München haben es wieder gezeigt: Bayern und Sportevents sind ein perfektes Match. 

Unser Land vereint Gastfreundschaft, Professionalität und größtmögliche Sicherheit. 

Leistung und Lebensfreude gehören bei uns zusammen. Bayern wird sich wieder von 

der besten Seite zeigen und ein hervorragender Gastgeber sein. Sport hält nicht nur fit 

und macht Spaß, sondern trägt auch zum Zusammenhalt in der Gesellschaft bei und 

gibt der jungen Generation Ziele und Vorbilder. Deshalb fördern wir als Sportland den 

Breitensport in den Vereinen genauso wie den Spitzensport mit der Leichtathletik-WM 

und vielen weiteren Großereignissen. Allen eine gute Vorbereitung und unvergessliche 

Momente in Bayern!“ 



 

 

 

Bayerns Innen- und Sportminister Joachim Herrmann:  

„Ich freue mich sehr über die Vergabe der ersten Leichtathletik-WM in München. Das ist 

ein großartiger Erfolg und ein starkes Signal für den Sportstandort Bayern. Die 

Ausrichtung der Weltmeisterschaften ist eine nachhaltige Investition in die Zukunft – in 

unsere Sportstätten, in den Nachwuchs, in das Ehrenamt und in die gesellschaftliche 

Bedeutung des Sports. Bayern steht für höchste Sicherheitsstandards, wirtschaftliche 

Stärke, Kompetenz und internationale Standortqualität. Dass wir 

Sportgroßveranstaltungen erfolgreich ausrichten können, haben wir bereits mehrfach 

eindrucksvoll unter Beweis gestellt. Jetzt freuen wir uns darauf, gemeinsam ein 

unvergessliches Sportfest auf die Beine zu stellen.“ 

Dominik Krause, Oberbürgermeister der Landeshauptstadt München: 

„Das ist eine großartige Nachricht für München und eine starke Bestätigung für unser 

Standing als Sportstadt. Mit dem Olympiapark haben wir einen Ort, der wie kaum ein 

anderer für große, emotionale Sportmomente steht. Ich freue mich darauf, Athlet*innen 

und Fans aus aller Welt bei uns willkommen zu heißen. Wir wollen eine 

Weltmeisterschaft ausrichten, die sportlich begeistert, nachhaltig wirkt und den 

Münchner*innen lange in Erinnerung bleibt." 

Jochen Schweitzer, Aufsichtsratsvorsitzender des Deutschen Leichtathletik-Verbandes:  

 „Wir freuen uns riesig, 2031 die Welt in München willkommen zu heißen. Gemeinsam 

wollen wir in Deutschland die Leichtathletik feiern, mit dieser WM ein Leuchtturm für 

den Nachwuchs sein und den Sport noch stärker in unserer Gesellschaft verankern. 

Dieses globale Event in München zusammen mit dem erfahrenen Team der 

Olympiapark München GmbH präsentieren zu können, ist ein starkes Signal für die 

Zukunft unseres Sports – in Deutschland und weit darüber hinaus.“ 

Marion Schöne, Geschäftsführerin der Olympiapark München GmbH: 

„Dieses internationale Leichtathletik-Großereignis wird die erste Weltmeisterschaft nach 

der mehrjährigen Sanierung unseres ikonischen Olympiastadions sein und ein neues, 

einzigartiges Kapitel in der beeindruckenden Leichtathletik-Geschichte des 

Olympiaparks schreiben. Dafür steht unser Lokales Organisationskomitee, das über 

jahrelange Erfahrung mit Sportgroßveranstaltungen verfügt. ‚All in. One Park.‘ war der 



 

 

Claim unserer Bewerbung. Zusammen mit allen Beteiligten werden wir den Athletinnen 

und Athleten sowie den Fans aus aller Welt ein internationales Sportfest im 

Olympiapark bereiten, das große unvergessliche Momente schafft und in Erinnerung 

bleibt.“  

Gina Lückenkemper, zweifache Europameisterin 2022: 

 „So ein Ereignis im eigenen Land – das ist für uns Athletinnen und Athleten das Größte 

und für den gesamten Sport in Deutschland eine großartige Chance. Nur zu gern 

erinnere ich mich an die fantastische Stimmung bei den Europameisterschaften 2018 in 

Berlin und den Europameisterschaften 2022 in München zurück. Ich bin fest davon 

überzeugt: 2031 wird die Leichtathletik wieder magische Momente ins Münchner 

Olympiastadion zaubern und mit der ganzen Welt eine unvergessliche Party feiern.“   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotocredits: 

Olympiastadion: Marc Müller / Munich2022 
Olympiapark: Olympiapark / Fabian Stoffers 
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